
 

 
 
Wichtig!  

Änderung bei der Stuhlflora-Diagnostik und der Aromatogramme 
 

Sehr geehrte Einsender, 

 

wir möchten Sie über eine Änderung bei unserer Stuhlflora-Diagnostik informieren. 

Stuhlflora-Analyse – keine Aromatogramme mehr sowie Anpassung  

der Resistenz- und Empfindlichkeitstestung 

Aufgrund einer leider zwingend erforderlichen Umstrukturierung innerhalb des Labors müssen wir 

die Stuhlflora-Analyse leicht anpassen. Die Inhalte und der diagnostische Umfang unserer Stuhlflora-

Analyse selbst bleiben weitgehend bestehen. Künftig werden jedoch leider keine Aromatogramme 

mehr möglich sein. Zudem ändert sich das Vorgehen bei weiterführenden Resistenz- und 

Empfindlichkeitstestungen: 

 Aromatogramme:   sind künftig leider nicht mehr möglich 

 Antibiogramme:  sind künftig leider nicht mehr möglich 

 Nachforderungen:  Antimykogramme können leider nicht mehr nachträglich aus einer 

    bereits beauftragten Stuhlflora-Analyse nachgefordert werden. 

 Wenn ein Antimykogramm gewünscht wird, muss dies bereits bei der initialen Beauftragung 

   der Stuhlflora-Analyse mit angefordert werden. 

 

Wichtig:  

Wir bedauern die Einstellung der Aromatogramme sehr und bitten um Verständnis. Wir werden 

künftig „kalkulierte“ Aromatherapie-Empfehlungen bei ausgewählten Keimen ausgeben, basierend 

auf den Erkenntnissen der letzten Jahre.  

 

Die vorsorgliche Mit-Anforderung eines Antimykogramms bedeutet nicht, dass diese Untersuchung 

in jedem Fall erfolgt. Die zusätzliche Diagnostik wird selbstverständlich nur dann durchgeführt, wenn 

im Rahmen der Stuhlflora-Analyse ein entsprechend auffälliger Keim nachgewiesen wird. Eine 

Berechnung erfolgt natürlich nur, wenn die Analyse auch durchgeführt wurde. 

Was ist künftig zu beachten? 

•  Stuhlflora-Analyse wie gewohnt anfordern. 

•  Falls gewünscht, Antimykogramm direkt bei der Erstbeauftragung mit anfordern. 

•  Eine spätere Nachforderung von Antimykogrammen ist nicht mehr möglich. 

•  Aromatogramme und Antibiogramme stehen künftig leider nicht mehr zur Verfügung. 

•  Andere mikrobiologische Analysen (Vaginalabstriche oder Urinproben) können künftig leider 

nicht mehr bearbeitet werden 

 

Wir bitten um Verständnis!  
Bitte berücksichtigen Sie diese Änderung bei Ihren künftigen Anforderungen. 

Wenn Sie Fragen hierzu haben, wenden Sie sich gerne jederzeit an Dr. Rosler unter  

rosler@labor-rosler.de oder telefonisch unter 09745-91910. 

 


